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TATENDRANG
KOMMT AUCH MAL INS SCHWITZEN.

TATEN STATT WORTE NR. 236

Wir unterstützen jährlich rund 50 Sport-
anlässe für Jung und Alt. Damit leisten wir 
einen starken Beitrag für mehr Bewegung 
und Gesundheit in unserer Gesellschaft.

TATEN-STATT-WORTE.CH
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E D I T O R I A L

3, 2, 1, peng! Es war ein lauter Knall, der den Läu-
ferinnen und Läufern des 1. RAIFFEISEN Zeininger 
Halbmarathons signalisierte, dass die Strecke für 
den Lauf freigegeben war. Ein Startschuss für eine 
neue Veranstaltung, die der Turnverein Zeiningen 
über mehrere Monate auf die Beine gestellt hatte 
und am 21. August 2021 erfolgreich über die Bühne 
brachte (Bericht auf S. 30/31) – dank der tatkräftigen 
Unterstützung vieler Helfer/innen und Sponsoren. 
Das OK ist sich einig: Der Startschuss für den RAIFF-
EISEN Zeininger Halbmarathon war nicht bloss ein 
Startsignal für die Läuferinnen und Läufer. Vielmehr 

war es ein Signal für die Vereinsmitglieder und Dorf-
bevölkerung, das besagt: Ein neuer Anlass für unser 
Dorf ist geboren! Ein Anlass, der sich am 20. August 
2022 wiederholen und die Vereinsmitglieder und 
Dorfbevölkerung noch ein Stück näher zusammen-
bringen soll.

Ein Startschuss darf sich 
auch das eine oder andere 
Vereinsmitglied geben, das 
aus der Corona-Lethargie 
noch nicht aufgewacht ist 
und den inneren Schwei-
nehund für den Gang ins 
TV-Training noch nicht zu 
überwinden vermag und 
stattdessen lieber auf dem 
Sofa chillt. Zum einen lässt 
sich das Training für unsere 
Leiterinnen und Leiter für 15 
Turnerinnen und Turner ab-
wechslungsreicher gestalten 
als nur für fünf. Zum anderen sind die Anstrengung 
und der Kampf beim Liniensprint nur halb so gross, 
wenn die Turnerinnen und Turner nebenan genau-
so keuchen wie man selbst. Und zu guter Letzt: Die 
Rückkehr nach einem schweisstreibenden Training 
und dem anschliessenden gemütlichen Beisam-
mensein in der Dorfbeiz ist langfristig eben doch 
zufriedenstellender als den Abend auf dem Sofa zu 
verbringen, oder etwa nicht?

In diesem Sinne wünsche ich Euch allen, liebe Ver-
einsmitglieder, Zeiningerinnen und Zeininger und In-
serenten einen lauten und aufregenden Startschuss 
ins neue Jahr. Gestaltet es wie den 1. RAIFFEISEN  
Zeininger Halbmarathon: abwechslungsreich, inno-
vativ und gesellig.

Editorial

Lasst uns wieder starten! Starten in ein neues 

Jahr voller Zuversicht, starten mit neuen  

Veranstaltungen und starten in ein Vereins-

leben voller Geselligkeit und Motivation!

■ Text  Celina Kuoni 
■ Fotos	  Diverse

Startschuss

■ ■ ■ENDE
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Neulich im TV-Chat

■ Text	  Simon Freiermuth
■ Fotos	  Diverse

Leichtathletik

Oberturner
Experiment Online Training 🚀 Heute Abend 
findet das erste TVZ Online Training statt. 

Oberturner
Diese Woche starten wir (etwas verfrüht) in  
die Aussensaison 🥳 Aufgrund der aktuellen 
Regelungen dürfen wir bis auf Weiteres nur 
draussen trainieren. Wir sehen uns am Freitag!

Oberturner
🤓👆 Bewegung im Kalten fördert das «ge-
sunde» (braune) Fett, welches schnell Energie 
freisetzt, um den Körper zu wärmen. Zudem 
werden die Mitochondrien stark vermehrt, was 
den Körper leistungsfähiger macht.

Oberturner
Da wir dieses Jahr leider nicht ans Turnfest 
gehen können, veranstalten wir am Samstag 
einen internen Sporttag! Aus 8 Disziplinen  
(80 m, Kugel, Stein, Weitsprung, Wurf, Fachtest 
(Goba), Lauf (1.4 km), Schleudern) dürft ihr euch 
jeweils 5 auswählen.

Fotograf

Fotograf
Ein paar Impressionen vom Sporttag

Gfrörli
Draussen? Ist das nicht viel zu kalt…? 🥶

Januar

März

Juni
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Oberturner
🥵 

Oberturner
Herzliche Gratulation, ihr habt heute tolle Leis-
tungen erbracht 👏
Aufs Podest geschafft haben es: 
🥉 Julia Brogli
🥈 Celina Kuoni
🥇 Simon Freiermuth

Oberturner
Das 3-Spiele-Turnier wird dieses Jahr etwas 
anders ablaufen als gewohnt. Neben Indiaca, 
Volley- und Faustball wird auch Fussball eine 
Rolle spielen. Die Männerriege hat einen Fern-
seher organisiert und überträgt das EM Spiel: 
Schweiz-Spanien 📺⚽

Fotograf

Grilleur
Die letzte Disziplin für heute ist auch schon 
parat 🥩🍻

Männerriegler
Der Turnierstart verschiebt sich etwas nach 
hinten. Das Spiel geht in die Verlängerung 🕑

Zitteri
Näi s Penaltyschiesse channi nid aluege…😳

OK RAIFFEISEN Zeininger Halbmarathon
Mit einem Jahr Verspätung findet endlich  
die Premiere des RAIFFEISEN Zeininger  
Halbmarathons statt!

Speaker
Der Startschuss ist gefallen 🏁 die säckle jo wie 
die Bickte… Lieber die als ich 😉

OK Präsi
Yess!! War der Schnellste 💪 also vom TV…

Jungturner
🥵 🥵

Training
Mi & Fr: 19.00–20.30 Uhr
Turnhalle Brugglismatt

Sommerferien

August
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Désirée & Daniel Jeck 
Steinackerweg 15 
4314 Zeiningen 
061 851 27 24 
www.jeck-weine.ch 

zuhause - aber draussen
4315 Zuzgen  061 875 90 60

steck+partnerarchitekten

Steck + Partner Architekten AG

Dipl. Architekten ETH SIA

Magdenerstrasse 8 I 4310 Rheinfelden

Tel. 061 836 91 51 I Fax 061 836 91 52

info@steck-partner.ch I www.steck-partner.ch
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Treue Helferin
Die sind doch alle gedopt 💉

Turnfahrt Organisatorinnen
Dieses Jahr gehts auf die Rigi 👑⛰
Packt einen Schlafsack ein, wir schlafen im Heu.

Volleyballer
Hallentraining ist ja ok, aber wieso müssen  
wir ständig diese HIIT Trainings machen? 🥵 
Können wir nicht einfach Volleyball spielen?

Volleyballer
So jetzt also doch 😏

Fotograf

Fotograf

Oberturner
Das Milchkannenrollen könnte ich demnächst 
auch ins Training einbauen 🤔

Oberturner
Die Halle ruft! Wir trainieren wieder drinnen.

Oberturner
🤓👆 HIIT (High Intense Interval Training) ist 
eine hocheffiziente Trainingsform, wodurch 
mehr Zeit z.B. fürs Spielen bleibt 😉 Ausserdem 
kann so Diabetes (Typ 2) vorgebeugt werden.

Oberturner
Das Volley-Plauschturnier steht vor der Tür 🏐 
Jetzt nochmals fleissig üben!

■ ■ ■ENDE

September

Oktober

November
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Alles ausser gewöhnlich

Nach einem erfolgreichen Start 2020 musste unser 
Muki-Bär Balu schon bald eine Pause einlegen. Durch 
den Lockdown im Winter 2020/21 duften wir lange 
keine Turnstunden mehr für unsere Kleinsten anbie-
ten. Unsere Kinder waren enttäuscht und hatten vie-
le Fragen. Nach einem Monat durften sie sich jedoch 
über ein neues Projekt freuen: Jeden Mittwochmor-
gen fanden sie in ihrem Briefkasten ein Couvert mit 
der Muki-Post. Da wir nicht zusammen turnen konn-
ten, kamen eben die Turnstunden bis Ende März nach 
Hause. Einfache Übungen und Spiele zu Hause berei-
teten unseren Mukis eine kleine Abwechslung zum 
sehr aussergewöhnlichen Alltag.

Nach dem Ende der Saison beschlossen wir Leite-
rinnen, noch einmal drei Turnstunden anzubieten. Im 
Juni durfte unser Balu Waldluft schnuppern und er-
neut in strahlende Kinderaugen blicken. Die letzten 
Stunden sollten so aussergewöhnlich wie das gan-
ze Jahr werden. Also planten wir ein Sommer-Muki 
mit viel Nähe zur Natur auf der «Bachtalen». Zuletzt 
wollten wir auch den Vätern die Möglichkeit bieten, 
mit ihren Kindern zu turnen. Im Vaki-Turnen durften 
sich Kinder und Väter bei Stafetten und vielen klei-
nen Wettkämpfen zum Thema «Nass macht Spass» 

Muki-Turnen

Die Kinder im Muki-Turnen wurden von  

der Corona-Krise ausgebremst.  

Doch die Leiterinnen haben sich etwas  

ganz Besonderes einfallen lassen.

■ Text und Fotos	 Mélanie Freiermuth

austoben. Die abschliessende Wasserschlacht mit 
666 Wasserballons und vielen weiteren Hilfsmitteln 
bereiteten allen sehr grossen Spass. Eine ganz spe-
zielle und ungewisse Saison ging mit einem gemüt-
lichen Beisammensein aller Muki-Familien zu Ende. 

Im Herbst 2021 starteten wir in die zweite Muki-
Saison und wünschen uns, dass es nach dem erfolg-
reichen Start ganz gewöhnlich weitergeht. ■ ■ ■ENDE

Training

Mittwoch: 10.15–11.15 Uhr

(Herbstferien – Frühlingsferien); 

Turnhalle Brugglismatt
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BSC GmbH  Unternehmens- und Personalberatung

Bernhard Stutz Tel.:  061 853 95 80
Haldengasse 8 Fax.: 061 853 95 81
4314 Zeiningen       E-Mail: bscgmbh@bluewin.ch

     www.bsc-gmbh.ch
Beratung in:

Human Ressources Management, Projektleitung, 
Moderation Organisation, Verkauf, Führungs- und 
Kommunikationsfragen, Interimistische Geschäftsführung

I N S E R A T E
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Erfolgreiches Debüt
Kinderturnen

Endlich! Nicht nur die Kindergartenkinder 
konnten den Kitu-Start kaum erwarten, 
auch die vier Leiterinnen waren voller Vor-
freude auf die erste Stunde.

Nicht nur die jungen Turnerinnen und Turner von 
Zeiningen waren aufgeregt, auch wir Leiterinnen 
waren glücklich darüber, unsere erste Stunde leiten 
zu dürfen. Mit viel Elan und Begeisterung waren die 
Kinder dabei und übten sich fleissig an den Posten, 
welche wir aufgebaut hatten. Nebst den Turngerä-
ten, welche wir versuchten auf vielseitige Weise ein-
zubauen, gab es auch lustige Spiele, welche bei den 
Kindern für Spass und Abwechslung sorgten. 

Freude an der Bewegung
So gestalten sich seither jeden Freitagnachmittag 

die vielen tollen Kitu-Stunden, in welchen der Fokus 
immer auf der Freude am Sport und dem Zusam-
mensein liegt.Durch die vielseitige Gestaltung der 
Stunden lernen die Kinder die ganzen Geräte ken-
nen, üben sich in den Spielen und meistern Heraus-
forderungen.

Wir freuen uns sehr auf die kommenden Wochen 
und auf die vielen Momente mit den Kids, um ihnen 
die Freude an der Bewegung weiterhin vermitteln zu 
können.

Lange musste der Turnverein auf das Anlaufen 
eines seiner neuesten Projekte warten: ein Kinder-
turnen in Zeiningen! Doch dann, am Freitag, 5. März 
2021, war es soweit. 20 Kinder sassen uns mit strah-
lenden Augen und neugierigen Blicken im Kreis der 
Turnhalle Brugglismatt an jenem Freitagnachmittag 
gegenüber, an dem die erste Kitu-Stunde startete.

Coronabedingt konnten wir zwar später als er-
hofft mit dem Turnen beginnen, dafür war die Freu-
de umso grösser. 

■ ■ ■ENDE

■ Text und Fotos	 Savina Sefali

Training
Freitag: 14.30–15.30 Uhr(Herbstferien – Frühlingsferien); Turnhalle Brugglismatt

K I N D E R T U R N E N
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J U G E N D R I E G E

Im folgenden Bericht erfahrt ihr spannende 
Fakten über die aktuellen Dynamiken 
der Jugi Zeinigen bezüglich Alter und Ge-
schlecht, mögliche Gründe dafür sowie die 
ergriffenen Massnahmen.

■ Text und Grafiken   Tobias Wagner
■ Fotos	  	        Diverse

Die Jugi in Zahlen 
1. bis 9. Klasse

Nicht nur ist die Jugi die wichtigste Quelle für die 
aktiven Riegen des TV Zeiningen, sie ist auch ein zen-
traler Bestandteil des Zeininger Sportangebots für 
Kinder und Jugendliche. Mit wöchentlichen Trainings 
bekommen die Jugikinder Einblicke in viele unter-
schiedliche Sportarten und erlernen dabei die Grund-
lagen, welche für die sportliche und persönliche Ent-
wicklung wichtig sind. Mit Spiel, Sport und Spass 
werden die Kinder auch bezüglich Fairness, Teamgeist 
und Durchhaltevermögen gefördert. Ebenfalls ist und 
wird die Jugi auch in Zukunft ein Ort sein, an dem man 
sich mit Freunden austauschen, lachen und gemein-
sam Sport treiben kann. Zahlreiche Zeiningerinnen 
und Zeininger, ob sie im Turnverein sind oder nicht, 
haben schöne Erinnerungen an die Jugi und können 
noch heute Geschichten aus ihrer Jugizeit erzählen. 

Im Folgenden eine kurze Analyse der Teilnehmer-
zahlen, welche auf Basis der Daten der letzten Jahre 
erstellt wurde. Beim Betrachten der Zahlen ist eine 
interessante Dynamik hinsichtlich des Alters und des 
Geschlechts der Jugikinder zu beobachten. Einerseits 
ist die Jugi immer jünger geworden, andererseits ist 
der Anteil und die Anzahl an Mädchen über die Jahre 
gestiegen.

Mehr Mädchen als Jungs
Über alle vier Altersstufen zählt die Jugi momentan 

63 Kinder, davon 40 Mädchen und 23 Jungs. Vor fünf 
Jahren war der Anteil der Jungs mit 60 % doppelt so 
hoch wie heute. Betrachtet man die Geschlechterver-
teilung über die Jahre, ist der Trend klar ersichtlich und 
man erkennt, dass sich das Geschlechterverhältnis in 
den letzten 5 Jahren zugunsten der Mädchen gedreht 
hat. Es ist sehr erfreulich, dass sich viele Mädchen für 
die Jugi begeistern lassen und sie zahlreich die Trai-
nings und Wettkämpfe besuchen. Jedoch stellt sich 
die Frage, weshalb die Jugi nicht mehr so attraktiv für 
Jungs ist. In der kleinsten Jugi ist der Anteil Jungs noch 
relativ hoch, nimmt aber mit steigender Jugistufe ab. 
Eine Ausnahme bildet das Unihockey, in dem in den 
letzten Jahren immer mehr Jungs als Mädchen ver-
treten waren. Ein möglicher Grund, weshalb die Jugi 
von 8- bis 14-jährigen Jungs nicht mehr so oft besucht 
wird, könnte die zunehmende Popularität des Fuss-
ballvereins sein. Viele Jungs sind zu Beginn in beiden 
Vereinen, entscheiden sich aber nach einer gewissen 
Zeit für einen Verein.
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Umstrukturierung bei den Grossen
Die Gesamtzahl der Jugikinder hat sich über die Zeit 

kaum verändert und liegt wie in den letzten Jahren 
bei 60 bis 70 Kindern. Die Jugi der dritten und vierten 
Klasse ist mit 22 Kindern die zurzeit meistbesuchte. 
Gefolgt von der Jugi der ersten und zweiten Klasse 
mit 18 Kindern. Im Vergleich zu früheren Jahren ist 
dies in beiden Fällen ein neuer Höchstwert. Bei den 
Fünft- und Sechstklässlern, den Siebt- bis Neunt-
klässlern und dem Unihockey hingegen sind die Teil-
nehmerzahlen in den letzten Jahren rückläufig. Die 
Jugi der fünften und sechsten Klasse zählte vor zwei 
Jahren noch 23 Kinder, nach den Sommerferien im 
letzten Jahr nur noch neun. Bei der ältesten Jugistufe 
war die Situation noch prekärer, dort kamen im letz-
ten Herbst gerademal sechs Kindern regelmässig ins 
Training. Da viele Spiele und Übungen mit so wenig 
Teilnehmenden nicht möglich sind und wenn doch, 
nur halb so viel Spass machen, entschieden sich die 
Jugileiterinnen und Jugileiter im letzten Herbst, die 
zwei ältesten Jugigruppen zusammenzulegen. Die 
Trainingszeit hat sich für die Jugikinder nicht verän-
dert. Neu haben sie jedoch die ganze Halle zur Ver-
fügung, was zusätzliche Spiel- und Trainingsformen 
ermöglicht. Im Rahmen der Umstrukturierung dür-
fen zudem die Neuntklässler früher als bisher das 
Leichtathletik- oder Unihockeytraining der Aktiven 
besuchen. Der Zeitpunkt des Übergangs wird be-
wusst vorgezogen, damit dieser sich nicht mehr mit 
den grösseren Veränderungen überschneidet, die mit 
dem Ende der obligatorischen Schulzeit einhergehen. 
Dadurch wird sich erhofft, dass mehr Jugikinder den 
Übertritt in die aktiven Riegen des Vereins wagen. 

Verjüngung der Jugi
Der Trend, dass die Jugi immer jünger wird, ist 

auch beim Durchschnittsalter zu sehen. Es gibt ei-
nige mögliche Gründe, weshalb dies so ist und die 
Jugi nicht mehr so attraktiv für ältere Kinder ist. 
Zum Beispiel könnte das wachsende Angebot an al-
ternativen Freizeit-, Sport- und Vereinsaktivitäten 
einen Effekt haben. Viele Kinder sind zu Beginn der 
Jugizeit in mehreren Vereinen und entscheiden sich 
jedoch nach einer gewissen Zeit für einen oder zwei 
davon. Weiter könnte der mit dem Alter zunehmende 
Leistungsdruck in der Schule eine mögliche Ursache 
sein. Es ist nicht ungewöhnlich, dass sich Jugikinder 
vom Training abmelden, weil sie noch lernen oder 
Hausaufgaben machen müssen. Zuletzt könnten ge-
burtenschwache Jahrgänge bei den heute Zehn- bis 
Sechzehnjährigen ein möglicher Grund für die Ent-
wicklung sein. Mit den neuen Höchstständen bei den 
jüngeren Jugikindern kann aber davon ausgegangen 
werden, dass die Jugistunden für die älteren Kinder 
in den kommenden Jahren wieder häufiger besucht 
werden. Ebenfalls kann aufgrund des neu stattfin-
denden Muki und Kitu mit Nachwuchs für die Jugi der 
ersten und zweiten Klasse gerechnet werden. 

Wir hoffen, dass die Jugi auch weiterhin von vie-
len motivierten Kindern und Jugendlichen besucht 
wird und erachten die Entwicklungen der Alter- und 
Geschlechterverhältnisse als ein vorübergehendes 
Phänomen. Es ist gut möglich, dass die Jugi in den 
nächsten Jahren wieder älter und der Anteil der Jungs 
steigen wird. ■ ■ ■ENDE
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Unsere Jugendriege
1. bis 9. Klasse

Jugi 1. & 2. Klasse

Jugi 3. & 4. Klasse

Jugi 5. bis 9. Klasse

Junioren Unihockey

Leiterinnen: Sina Brogli und Steffi Brogli
Trainingszeit: Freitag, 17:00–18:00

Leiter/innen: Stefanie Hohler, Celina Kuoni, 
Joey Suter, Tobias Wagner
Trainingszeit: Freitag, 18:00–19:00

Leiter: Dennis Aquilano, Noah Schib, Tobias Wagner
Trainingszeit: Dienstag 18:00–19:30

Leiterinnen: Naïma Soder und  
Fabienne Waldburger
Trainingszeit: Donnerstag, 18:00–19:00
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Jugi-Kreuzworträtsel
Rätsel

1.	 Welches Fricktaler Turnier findet jeweils im November statt?

2.	 Wer ist der/die älteste Jugileiter*in? (Vorname)

3.	 Wo wird das Turnfest 2022 stattfinden? 

4.	 Wo fand das letzte Jugiweekend statt?

5.	 Wer war «Schnällscht Zeinigerin» 2021? (Vorname)

6.	 Wo findet das Abschlussbräteln der Jugi statt? 

7.	 Welche Disziplin wurde neben Pendelstafette,  

	 UltimateFrisbee und Unihockey an den letztjährigen  

	 Fricktal Games auch noch ausgeübt? 

8.	 Wie heisst der aktuelle Hauptjugileiter? (Vorname)

9.	 Wie heisst die Turnhalle in Zeiningen?

Lösungswort:

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

1. Unihockey, 2. Celina, 3. Wettingen, 4. Baden, 5. Lisa, 6. Bachtalen, 7. Hindernislauf,  
8. Tobias, 9. Brugglismatt, 10. Velo, 11. Blau, 12. Samichlaus, 13. Burgenball, 14. Möhlin,  
15. Donnerstag, 16. Denis, 17. Aarau, 18. Taube

10.	Mit welchem Transportmittel fuhr die  

	 Jugi Zeiningen an die letzten Fricktal Games? 

11.	 Welche Farbe hat das Jugi-T-Shirt? 

12.	Wer kommt im Dezember an einen Jugianlass? 

13.	Was wird von den Jugikindern vor den Ferien immer  

	 gewünscht, jedoch selten gespielt? 

14.	Von welchem Dorf kommen die meisten  

	 auswärtigen Jugikinder? 

15.	An welchem Tag haben die 3. + 4. Klässler Jugi?

16.	Wer ist der / die jüngste Jugileiter*in? (Vorname)

17.	Wo war das letzte Turnfest? 

18.	Wo finden üblicherweise die Jugileitersitzungen statt? 

Wie gut kennst du dich rund um die  
Jugi Zeiningen aus? Teste dein Wissen!

Kostenlos eigene Kreuzworträtsel erstellen auf www.schulraetsel.de

Kreuzworträtsel Jugi

� 10

E

� 9 �11

   B G
� 12

   S
� 8

   T T

A

� 6

   

� 7

   H I A

� 14

   M S
� 4

   B

� 5

   A

� 13

   U E B A

H
� 2

   

S
� 3

   E I N E

� 15 �16

   D N T
� 17

   A G I

� 1

   N C E

N

S
� 18

   T A

Lösungshinweise:

1

6

10

94

37

11
5

8

2

13

18

1

3

5

4

7

9 11

10

14

17

2

6

12 8

15 16
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■ ■ ■ENDE

Abschlussbräteln mit nassem Ausgang
Abschlussbräteln

Mit Sport, Spiel und Spass liess die  
Jugi Zeiningen ihr Jugijahr ausklingen.

Nach dem gemeinsamen Mittagessen fand die 
mittlerweile obligatorische Wasserschlacht statt. In-
nert kürzester Zeit waren die meisten Kinder patsch-
nass und auch die Jugileiter/innen mussten daran 
glauben. Nachdem die besten Gruppen bei der Rang-
verkündigung einen Preis entgegennehmen durften, 
liessen die Leiter/innen und Jugikinder das Jugijahr 
gemeinsam ausklingen.

Am Sonntag, 27. Juni 2021, fanden sich rund 40 Kin-
der der Jugi Zeiningen auf der Sportanlage Bachtalen 
zum Abschlussbräteln ein. Der Anlass diente als Er-
satz für das eigentlich am selben Tag stattfindende 
Turnfest in Koblenz, das abgesagt werden musste.

Nach einem gemeinsamen Aufwärmen wurden 
die Kinder in sechs altersdurchmischte Gruppen auf-
geteilt, in denen sie in unterschiedlichen Stafetten 
gegeneinander antraten. Bei den sechs Stafetten 
waren nebst sportlichen Leistungen auch Teamwork 
und Konzentration gefragt. Die Kinder mussten zum 
Beispiel Bälle in Reifen werfen, möglichst schnell alle 
Unterschiede zwischen zwei fast gleichen Bildern fin-
den und sich sortiert nach dem Namen oder anderen 
Kriterien aufstellen. Nach eineinhalb Stunden war der 
sportliche Teil geschafft, nun konnte der gemütliche 
Nachmittag beginnen.

■ Text		  Tobias Wagner
■ Fotos	 Diverse
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 Nach den Vorläufen und der Auswertung der 
schnellsten Zeiten pro Kategorie wurden die Finalläu-
fe ausgetragen. Fynn Hofer und die Titelverteidigerin 
Lisa Broquet wurden mit einer Zeit von 8.20 Sekun-
den beziehungsweise 8.50 Sekunden als «Schnällscht 
Zeiniger 2021» und «Schnällschti Zeinigerin 2021» ge-
feiert. Nach der Anstrengung durften sich alle Kinder 
mit einer Wurst aus der Festwirtschaft stärken und 
mit einem leckeren Frozen Yogurt abkühlen.

An dieser Stelle gebührt ein grosser Dank der Freier-
muth Werkstatt, welche die Medaillen sponserte.

Nach einer abgespeckten Version des «Schnällscht 
Zeiniger» 2020 konnte der Wettkampf im letzten Jahr 
wieder mit vielen Zuschauerinnen und Zuschauern 
und einer feinen Festwirtschaft durchgeführt wer-
den. Ebenfalls konnten auch wieder Kinder, die nicht 
in der Jugi sind, am Anlass teilnehmen. Insgesamt 
rannten rund 70 Kinder zwischen 4 und 15 Jahren um 
den Titel des «Schnällscht Zeiniger» und der «Schnäll-
schti Zeinigerin». Das ist neuer Teilnehmerrekord! Es 
scheint, als hätten die Kinder grossen Nachholbedarf 
gehabt, was Wettkämpfe anbelangte. Auch viele 
Familienangehörige fanden den Weg auf die Sport-
anlage und jubelten den Kindern zu, als sie über die 
60-Meter-Bahn flitzten.

Teilnehmerrekord am  
Schnällscht Zeininger

So viele Kinder wie noch nie fanden sich  
am 20. August 2021 auf der Sportanlage 
Bruggismatt ein, um um den begehrten 
Titel zu laufen.

■ Text	 Tobias Wagner
■ Fotos	 Herbert Lützelschwab

Schnällscht Zeiniger

■ ■ ENDE
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Jugi-Olympiade

Viel zu lange war es her, seit die Jugi den 
letzten Anlass durchführen durfte. So hatte 
das Jugileiterteam beschlossen, eine interne 
Jugi-Olympiade durchzuführen. Die Freude 
der Kinder war riesig.

werfen beweisen, während die anderen Gruppen 
einen Hindernislauf bestritten, möglichst viele 
Tennisbälle auf ein Kind stapelten, Quizfragen über 
das Dorf Zeiningen beantworteten, eine möglichst 
lange Murmelbahn bauten, zwei Stafetten absol-

vierten und Murmeln in einen Becher 
rollten. Insgesamt acht Posten wurden 
voller Spass, Ehrgeiz und Teamgeist be-
stritten. Kurz vor 12 Uhr ging der sport-
liche Teil der Jugi-Olympiade zu Ende. 
Hungrig und ausgepowert durften die 
Kinder einen Hotdog entgegennehmen 
und das wohlverdiente Mittagessen an 
der Sonne geniessen. Das Rangverlesen 
liess nicht lange auf sich warten und so 
wurden die drei besten Teams mit ei-
nem kleinen Preis belohnt. Als krönen-
der Abschluss des erfolgreichen Vor-
mittags diente eine erfrischende Glacé, 
bevor die Heimreise mit vielen positiven 
Emotionen angetreten wurde.

«Juhui, gli gohts los!», hörte man eines der 33 Kin-
der schreien, welche sich am Samstagmorgen, 8. Mai 
2021, um 10 Uhr auf der Sportanlage Brugglismatt in 
Zeiningen versammelten. Die Motivation und Vor-
freude standen den Jugikindern ins Gesicht geschrie-
ben, kaum konnten sie den Startpfiff abwarten.

Nachdem Hauptjugileiter Tobias Wagner die Kin-
der und das Jugileiterteam begrüsst hatte, begann 
der sportliche Morgen mit einer ausgiebigen Auf-
wärmrunde auf dem Rasen. Trotz des herrlichen 
Sonnenscheins und der warmen Temperaturen 
mussten alle Muskeln gut für die bevorstehenden 
Spiele aufgewärmt werden. Etwas später wurden 
die Kinder in altersdurchmischte Gruppen einge-
teilt, bevor es dann endlich mit der 1. Spielrunde 
losging. Die eine Gruppe durfte sich im Büchsen-

■ Text und Fotos	 Celina Kuoni

Grosse Freude an der Jugi-Olympiade

■ ■ ■ENDE
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Neue Saison, alte Schwierigkeiten
Herren 4. Liga

Obschon die Saison 2020/21 wegen Covid-19 nach 
nur einem Spieltag abgebrochen wurde, war das Her-
renteam Bohrmaschine Zeiningen im Sommer guter 
Dinge. So konnten wir nicht nur wieder in der 4. Liga 
antreten, sondern auch auf einen reichhaltigen Pool 
aus alten und neuen Spielern zurückgreifen. Die lan-
ge Pause hatte also etwas Gutes: Wir alle waren heiss 
auf Unihockey! Die Trainings waren vielversprechend 
und gut besucht, was auf einen tollen Saisonstart 
hoffen liess. Doch es sollte anders kommen.

Wer unsere Spiele am Heimspieltag mitverfolgt 
hat, sah die Probleme zu Genüge. Die Mannschaft 
konnte die Dynamik aus den Trainings noch nicht 

Trotz viel Optimismus und guter Trainigspra-
xis wollte der Saisonstart des Herrenteams 
Bohrmaschine Zeiningen nicht gelingen. Die 
Spieler lassen sich deswegen jedoch die Freu-
de an der schnellen Sportart nicht nehmen.

■ Text		   Mario Wunderlin
■ Foto  Selbstauslöser

auf die Pflichtspiele über-
tragen und die teils neu zu-
sammengestellten Spieler-
blöcke ihr Potenzial bisher 
nicht ausschöpfen. Zu mangel-
haft ist die Abstimmung in der Offensive, vor allem 
aber in der Defensive. Die rund 32‘000 aktiven Uni-
hockeyspieler der Schweiz wissen, dass nur wenige 
Minuten ein Spiel komplett auf den Kopf stellen kön-
nen. Diese Erfahrung müssen wir diese Saison nicht 
selten machen, viele Punkte gingen wegen wenigen 
Minuten Unkonzentriertheit verloren. 

Nun ist ein Kraftakt erforderlich, um uns aus dem 
Tabellenkeller hochzukämpfen. Es war klar gewesen, 
dass es für die alten und neuen Spieler eine gewisse 
Angewöhnungszeit brauchen wird. Diese Phase muss 
aber irgendwann vorbei sein. Woche für Woche kön-
nen wir beweisen, dass wir aus unseren Fehlern ler-
nen und fähig sind, unser Potential zu zeigen. Wir sind 
überzeugt, dass wir mit zunehmender Spielpraxis die 
Probleme minimieren können, worauf sich auch der 
Torriecher zurückmelden wird. Denn der Spass am 
Unihockey ist uns noch lange nicht vergangen. ■ ■ ■ENDE

U N I H O C K E Y

Training
Dienstag: 19.30–21.30 UhrTurnhalle Brugglismatt

Tabellen, Spielpläne und Resultate auf
www.tvzeiningen.ch
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Erstaunt, dass wir noch da sind? 
Damen 3. Liga

Die letzte Saison wurde nach nur zwei Spiel-
sonntagen abgebrochen. Damals hatten wir aus 
vier Spielen zwei Punkte auf unserem Konto. In 
der Zwischenzeit genossen wohl einige von uns die 
freien Mittwochabende zu Hause. Auch wenn ich 
das Team arg vermisste, so kam zumindest für mich 
die Auszeit doch ganz gut gelegen. Vermutlich ging 
es anderen genauso. Immerhin drei von uns rafften 
sich regelmässig am Mittwochabend auf und jogg-
ten zusammen eine Runde. Nadja, Franca und Rosi, 
ich bin beeindruckt! 

Trainingsbeginn mit viel Muskelkater
Es wäre ein Einfaches gewesen, nach der Zwangs-

pause die neue Freizeit weiterhin zu geniessen und 
auf Unihockey zu verzichten. Umso erstaunlicher, 
dass dem nicht so ist. Unser Team – die Damen der 
Bohrmaschinen Zeiningen – gibt es noch. Was uns 
im Frühling dazu bewogen hat, uns für eine weitere 
Saison anzumelden, weiss ich bis heute nicht. Aber 
froh bin ich darüber allemal. Und so stehen wir wie-
der auf dem Feld. Und eins sage ich euch: Mit dem 
Muskelkater nach dem 1. Training, habe ich sogar 
kurz bereut, nicht auch wöchentlich eine Jogging-
runde absolviert zu haben. Ich habe gelitten und 
das nicht zu knapp! 

Es war nicht einfach für die Damen der 
Bohrmaschine Zeiningen, sich nach  
einer langen Pause wieder fürs Training  
am Mittwochabend aufzuraffen.  
Ein Einblick aus der Sicht der langjährigen 
Bohrmaschine-Spielerin Denise.

■ Text 		 Denise Koch
■ Foto	 Selbstauslöser

Unser Team: Klein, aber oho!
Unser Team lässt sich in wenigen Worten vorstel-

len, denn wir haben weder Coach noch Schiedsrich-
ter. Und auch Spielerinnen haben wir eigentlich gar 
nicht so viele. Neben den drei Joggerinnen sind das 
Julia, Steffi, Esra, Joelle, Andrea und zum Glück hat 
neben mir auch Nadine anfangs dieser Saison das 
Kinderbuch und die Spielklötze am Mittwochabend 
wieder gegen einen Unihockeystock eingetauscht. 
Mit der Verletzung unserer jüngsten Spielerin und 
diversen Ferien- und anderen Absenzen lassen sich 
die Spielerinnen im Training zu oft an einer Hand 
abzählen. Wir haben sogar in einem liegenden Uni-
hockeygoal problemlos Platz: 

So oder so, wir stehen zu unserer Ent-
scheidung und haben Spass an der neu-
en Unihockey-Saison. Sogar vier Punkte 
schauten in den ersten vier Spielen be-
reits heraus. Das wäre wohl kaum mög-
lich gewesen, hätten wir nicht äusserst spontan 
für die beiden Spielrunden ehemalige Spielerinnen 
dazu überreden können, nochmals aufs Feld zu-
rückzukehren. Nur dank ihnen mussten wir nicht zu 
viert an die erste Runde anreisen! Danke Romi, Simi 
und Meret! Mit unserer alten Teamzusammen-
setzung haben die ersten Meisterschaftsrunden 
überraschend viel Spass gemacht und trotz Alters-
durchschnitt von etwa 34 Jahren konnten wir doch 
ganz gut mithalten. PS: Der Altersdurchschnitt ist 
nur dank Julia, unserer Torwartin, so unglaublich 
tief. Mit ihren 20 Jahren reisst sie uns nochmals aus 
der Seniorenliga heraus! Vielleicht wäre das aber 
etwas für die nächste Saison?!

Tabellen, Spielpläne und Resultate auf
www.tvzeiningen.ch

■ ■ ■ENDE

Wir auch!
Wir auch!

Training
Mittwoch: 20.30–22.00 UhrTurnhalle Brugglismatt
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Sporttag

Der vereinsinterne Sporttag brachte eine 
Prise Turnfest-Feeling nach Zeiningen.

Gegenseitiges Anfeuern
Rund zwei Stunden lang wurde an 

verschiedenen Posten gesprintet, ge-
stossen und gesprungen. Die letzte 
Disziplin auf dem Sporttag-Programm 
war der Fachtest. Diesen haben sich 
fast alle ausgesucht. Durch Auslosen 
wurden Dreiergruppen gebildet, die 
den Rundlauf gemeinsam in Angriff 
nahmen. Dass es sich um einen Einzel-
wettkampf handelte, merkte man aber 
insbesondere hier nicht. Alle stellten 
sich um den Fachtest-Parcours auf und 
feuerten diejenigen an, die gerade mit 
Goba-Schlägern und Tennisbällen han-
tierten. Mit dem letzten Ball im Reifen 
und dem letzten «Los! Eine gits no!» 
war dann auch der sportliche Teil des 
Tages geschafft.

Doch wie es sich für ein richtiges Turnfest – in die-
sem Fall für einen richtigen Sporttag – gehört, findet 
die letzte Disziplin immer im Festzelt statt. Natürlich 
wäre ein Festzelt in diesem Fall übertrieben gewe-
sen, dank des schönen Wetters und der angenehmen 
Temperaturen war dies aber auch gar nicht nötig. Mit 
Steak oder Wurst vom Grill und einem erfrischenden 
Getränk wurde auf den tollen Sporttag angestossen. 
Jedoch fehlte jetzt noch eine wichtige Information: 
Wer hat den Sporttag gewonnen? Die Organisatoren 
verkündeten vor der gespannten Runde das Podest: 
Auf Platz 3 schaffte es Julia Brogli, Zweite wurde Ce-
lina Kuoni und der sensationelle Sieger wurde Simon 
Freiermuth. Alle drei erhielten für ihre starken Leis-
tungen einen Gutschein von Ochsner Sport.

Nach der Siegerehrung verbrachten die Turnerinnen 
und Turner noch einen entspannten Abend auf der 
Sportanlage. Ein grosser Dank geht an die Organisa-
toren Fabian Frick und Simon Freiermuth, an die fleis-
sigen Helferinnen und Helfer, die sie als Kampfrichte-
rinnen und -richter unterstützt haben sowie an alle 
Zuschauerinnen und Zuschauer, die die Turnerschar 
bei ihren Wettkämpfen angefeuert haben.

Endlich wieder ein Wettkampf, endlich wieder Pro-
gramm! Das dachten sich wohl viele Turnerinnen und 
Turner des TV Zeiningen, als am Samstag, 26. Juni 
2021, der TVZ-Sporttag auf der Sportanlage Brugglis-
matt ausgetragen wurde. Der Anlass war kurzfristig 
aus dem Boden gestampft worden, nachdem auch 
2021 grosse Teile des Jahresprogramms wegen des 
Coronavirus längst abgesagt worden sind. Die Ent-
täuschung, dass an diesem Wochenende eigentlich 
das Kreisturnfest in Koblenz stattgefunden hätte, 
liess man durch den vereinsinternen Sporttag gar 
nicht erst aufkommen.

Nachdem Oberturner Simon die Turnerschar seriös 
durchs Aufwärmen geführt hatte, ging es für die 14 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer auch schon los. Alle 
konnten sich für fünf von acht Disziplinen entschei-
den: 80-Meter-Sprint, Kugelstossen, Steinstossen, 
Weitsprung, Wurf, Fachtest, 1,4-Kilometer-Lauf und 
Schleuderball. Während sich die einen fast nicht ent-
scheiden konnten, waren für die anderen die Diszipli-
nen sofort klar. «Ich seckle sicher nid!», sagten einige, 
oder auch «Ich cha Chugele nume werfe, aber nid 
stosse. Das het kei Wärt!»

■ Text	  	Mira Güntert
■ Fotos	 Roman Nietlispach

Ein gelungener Turnfest-Ersatz

■ ■ ■ENDE
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Gegenstand des Jahres

Roundnet wird auch Spikeball genannt und stammt 
aus Amerika. Es wurde bereits Ende der 1980er-Jah-
re entwickelt, geriet jedoch nach kurzer Popularität 
wieder in Vergessenheit. Dabei handelt es sich um ein 
Rückschlagspiel. 

Zwei Teams à zwei Personen versuchen, mit ma-
ximal drei Ballberührungen den Ball so auf das Netz 
zu schlagen, dass das gegnerische Team diesen nicht 
mehr erreichen kann oder zurück auf das Netz schla-
gen kann. Da der Ball in jede Richtung und egal in wel-
cher Stärke auf das Netz geschlagen werden darf, sind 
athletische Verteidigungsaktionen vorprogrammiert. 

Gegenstand des Jahres: Roundnet

Viele fragen sich jetzt bestimmt: Was ist 
das? Genau so ist es auch den Turnerinnen 
und Turner ergangen, als der Oberturner mit 
diesem scheinbar neuen Spiel in der Turn-
stunde erschienen ist.

■ Text 		 Stefanie Hohler
■ Foto		  Simon Freiermuth

Die erste Weltmeisterschaft im Roundnet wird vo-
raussichtlich in diesem Jahr in Belgien stattfinden.  
Und warum wurde das Roundnet zum Gegenstand 
des Jahres erkoren? Kaum ein Spiel sorgte nach an-
fänglicher Skepsis für so viel Spass und entwickelte 
sich zu einem beliebten Trainingsinhalt. Aus den an-
fänglichen Schwierigkeiten sind jetzt Taktiken und 
verschiedenste Strategien entstanden. ■ ■ ■ENDE
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Erfolgreiche Erstaustragung des 
RAIFFEISEN Zeininger Halbmarathons

Zeininger Halbmarathon

342 Anmeldungen sind eingegangen für das 
Lauferlebnis in Zeiningen. Der Anlass bot 
neben des Sports viele weitere Attraktionen.

Es ist Samstagmorgen, 8 Uhr. Läuferinnen und Läu-
fer kommen aus allen Richtungen auf das Schulge-
lände Brugglismatt in Zeiningen. Einige mit Walking-
Stöcken, andere mit der neuesten Laufbekleidung, 
nochmals andere mit ihren Kindern. Musik schallt aus 
den Lautsprecheranlagen. Das Wetter könnte nicht 
besser sein: strahlender Sonnenschein, aber zum Lau-
fen noch angenehm kühl.

Über eineinhalb Jahre Planung
Eineinhalb Jahre im Voraus hat die Planung für den 

RAIFFEISEN Zeininger Halbmarathon begonnen, auf-
grund der Corona-bedingten Absage 2020 konnte 
erst am Samstag, 21. August 2021, die Erstaustragung 
stattfinden. Viele der 342 angemeldeten Sportlerin-
nen und Sportler wohnen in der Nordwestschweiz, 
doch auch Leute von weiter weg, teilweise auch aus 
Deutschland und Frankreich, haben an diesem Mor-
gen den Weg ins Fricktal gefunden. Auch Leute aus 
Zeiningen, die sonst keine Laufanlässe besuchen 
würden, sind am Start. «Für uns war klar, dass wir an 
diesem Lauferlebnis dabei sein möchten, wenn schon 
so etwas bei uns stattfindet», sagt eine Frau, die sich 
mit einer Freundin für das 10-Kilometer-Walken an-
gemeldet hat. Die beiden Distanzen – Halbmarathon 
(21km) und Viertelmarathon (10km) – können beide 
in der Kategorie Running und Walking bestritten 
werden.

■ Text 		  Mira Güntert
■ Fotos	 Roman Nietlispach

 Nach dem Kidsrun, einer 2,5km langen Strecke 
durch den Dorfkern Zeiningens, fallen die Startschüs-
se für die erwachsenen Läuferinnen und Läufer. Zu-
erst startet die Kategorie Halbmarathon, danach die 
Kategorie Viertelmarathon. Die vordersten Läufer 
ziehen unter Jubelrufen und Kuhglockengebimbel 
aus dem Publikum schnell davon, das Feld verteilt 
sich. Die Strecke, vor allem auf der Halbmarathon-
Distanz, ist anspruchsvoll. 21,3km mit 546m positi-
vem Höhenunterschied ziehen sich über geteerte 
Strassen, Feld- und wurzelige Waldwege.
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■ ■ ■ENDE

Die schnellsten Läufer ihrer jeweiligen Kategorie 
kommen mit den Gegebenheiten und der aufkom-
menden Hitze problemlos zurecht. Als Erster im Ziel 
ist Omar Tareq nach 37 Minuten, er gewinnt den Vier-
telmarathon mit mehr als vier Minuten Vorsprung. 

Etwas nach ihm kommt der Sieger des Halbmara-
thons ins Ziel. T-Roy Brown gewinnt mit knapp 13 Mi-
nuten Vorsprung spektakulär nach nicht ganz einer 
Stunde und 20 Minuten. Bei den Frauen gewinnen 
Bettina Steiger (Halbmarathon) und Jessica Aesch-
bach (Viertelmarathon).

 
Ein Anlass für das ganze Dorf
Dem Organisationskomitee (OK) war es von An-

fang an ein Anliegen, dass der RAIFFEISEN Zeinin-
ger Halbmarathon kein reiner Sportanlass wird. So 
konnte ein Aufwärmen mit dem Zeininger Fitness-
Anbieter Werkout organisiert werden, das schon 
vor dem Anlass für Stimmung gesorgt und selbst 
eingefleischte Läuferinnen und Läufer zum Mitma-
chen angeregt hat. Für das kulinarische Wohl war 
mit einer Festwirtschaft, geführt von der Männerrie-
ge Zeiningen, und einem üppigen Kuchenbuffet der 
Frauenriege Zeiningen ebenfalls gesorgt. Am Frozen-
Yogurt-Stand von EventSponsor.eu konnte man sich 
an diesem heissen Nachmittag optimal abkühlen. 
Für die Kleinsten bot der Anlass ebenfalls Unterhal-
tung: Zwei Hüpfburgen und verschiedene Parcours 
von Zeininger Vereinen luden zum Mitmachen und 
Ausprobieren ein. Die Männerriege Zeiningen war 
ausserdem bedacht, dass der Anlass nicht schon am 
Nachmittag zu Ende war. Mit einer Bar war für regen 
Betrieb bis in die Nacht gesorgt.
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Schmid Metallbau AG
Heugässli 3
4314 Zeiningen
Tel. 061 855 99 22
www.schmidmetallbau.ch
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Gasthaus zur Taube, Zeiningen
Inhaber: K. + G. Schaffner-Leiser

«Wotsch ein go schnappe  
oder e Chleinigkeit go ässe, 

denn darfsch Tube in Zeinigä 
nie vergässe!»

Saal bis 80 Personen • Eigener Parkplatz 
Samstag und Sonntag geschlossen

Telefon 061 851 10 70
info@taube-zeiningen.ch
www.taube-zeiningen.ch

«In der Tube chert jede i
zem Bierli oder Schöppli Wy:

Dä wo Hunger het dörf nit vergässe
me cha au guet und priswärt ässe!»
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Reto, nun konnte der 1. RAIFFEISEN Zeininger Halb-
marathon endlich durchgeführt werden. Wie blickst 
du auf den Tag zurück?

Da wir lange nicht wussten, was alles auf uns zu-
kommen wird, waren wir angespannt und hofften, 
dass alles nach Plan klappen würde. Im Nachhinein 
dürfen wir erleichtert auf eine erfolgreiche Erstaus-
tragung zurückblicken.

Wie waren die Rückmeldungen?
Die Rückmeldungen waren grösstenteils positiv. 

Auch konstruktive Kritik und gute Inputs sind an uns 
getragen worden, welche wir für die zukünftigen Aus-
gaben prüfen und allenfalls umsetzen werden.

Interview mit OK-Präsident und Läufer  
Reto Kuoni

■ Text 	 Celina Kuoni 
■ Foto	  Roman Nietlispach

Optimierungen dank guter Inputs
Das Datum für 2022 steht bereits: 20. August 2022. 

Sind Änderungen geplant?
Optimierungspotenzial ist auf jeden Fall vorhanden. 

Dieses werden wir an den kommenden OK-Sitzungen 
besprechen und einige Anpassungen vornehmen. In 
der Kategorie Walking kann beispielsweise nur noch 
der Viertelmarathon gewählt werden, ausserdem 
wird es minime Anpassungen und Optimierungen der 
Strecke sowie im Start- und Zielbereich geben. Auch 
einige Verbesserungen bei der Streckenführung und 
Signalisation ziehen wir in Betracht.

Du bist selber passionierter Läufer. Wem würdest 
du eine Teilnahme am RAIFFEIESEN Zeininger Halb-
marathon empfehlen?

Es ist uns ein Anliegen, ein Laufevent für jedermann 
und jedefrau anbieten zu können. Dafür haben wir die 
unterschiedlichen Kategorien und Strecken geschaf-
fen. Aufgrund der Höhenmeter sind die Strecken an-
spruchsvoll, wodurch auch ambitionierte Läuferinnen 
und Läufer herausgefordert werden.

Halbmarathon

■ ■ ■ENDE
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Nach einem Jahr mit vielen coronabedingten Ab-
sagen war die Vorfreude beim TV Zeiningen auf die 
Turnfahrt gross. Die Turnerschar traf sich voll bepackt 
mit grossen Rucksäcken am Samstag, 18. September 
2021, um 8.30 Uhr in Zeiningen und fuhr in einem 
Büssli nach Vitznau. Nachdem ein geeigneter Park-
platz für das Gefährt gefunden wurde, steuerte man 
ein Restaurant direkt neben der Rigi-Bahn an. Eine 
heisse Ovomaltine war in dieser Nebelsuppe genau 
das Richtige. Nach der Stärkung ging es dann aber 
los. Die 14-köpfige Gruppe fuhr mit der Freiluft-Bahn 
hoch bis zur Station Rigi Kaltbad-First. Das Highlight 
der Fahrt liess zuerst auf sich warten. Doch dann – 
kurz vor dem Ende – hatte die Bahn das triste Nebel-

Die Turnfahrt führte den TV Zeiningen  
in royale Höhen. Das Ziel war die Rigi –  
die Königin der Berge.

■ Text	 Mira Güntert
■ Fotos	 Diverse

Älplerolympiade und Schlafen im Heu

meer durchquert und es präsentierte sich ein strah-
lend blauer Himmel und eine wunderbare Aussicht 
auf das Bergpanorama. Die Motivation fürs Wandern 
war von da an bei allen vorhanden.

 
In gemütlichem Schritt wanderte die Gruppe los. 

Nach rund zwei Stunden und einem Mittagsrast tra-
fen die Turnerinnen und Turner auf der Alp Chäseren-
holz ein. Dort wartete die Älplerolympiade auf die 

Turnfahrt
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■ ■ ■ENDE

Turnerschar. In Gruppen konnten sich die Turnerin-
nen und Turner in Disziplinen wie Hufeisen-Werfen, 
Milchkannen-Rollen, Wildheu-Tragen oder Gummi-
stiefel-Werfen messen. Anschliessend genossen die 
TVZ-ler den Nachmittag bei toller Alpenkulisse. Nach-
dem das Duschen gestaffelt durchgeführt wurde – da 
nur eine Dusche vorhanden war – gab es ein leckeres 
Abendessen mit Grillade und Salaten.

 
Obwohl die Gruppe auf der Rigi – der Königin der 

Berge – nächtigte, war die Übernachtung alles andere 
als royal. Als Schlafgemach dienten Heuhaufen direkt 
über dem Kuhstall. Heizung? Strom? Fehlanzeige! 
Doch die Turnerinnen und Turner sind hart im Neh-
men. Einzig die Melkmaschinen, die kurz nach 5 Uhr 
morgens in Betrieb genommen wurden, haben den 
königlichen Schlaf etwas gestört, sodass einige frü-
her wach waren als gewollt.

 
Leider spielte das Wetter am Sonntag nicht mehr 

mit. Der Wetter-Radar zeigte über den ganzen Tag 
nicht viel mehr als Regen an. Nach einem ausgiebigen 
Frühstück in der Alphütte stand der wohl unange-
nehmste Teil der Turnfahrt an: ein rund 20-minütiger 
Marsch durch Wind und Regen zur Bahn-Station Rigi 
Kulm. Mehr oder weniger durchnässt, war die Stim-
mung von da an etwas getrübt. Es wurde entschie-
den, auf das Nachmittagsprogramm – eine Schnitzel-
jagd durch die Stadt Zug – zu verzichten. So ging es, 
nachdem man sich in Vitznau bei einem Kaffee oder 
Tee etwas aufgewärmt hatte, wieder zurück ins Frick-
tal. Trotz des schlechten Wetters am Sonntag blicken 
die Turnerinnen und Turner auf ein tolles Wochenen-
de zurück. Vielen Dank an die Organisatorinnen Julia 
und Naïma für den Einsatz!
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Ihr lebt ja etwas ausserhalb des Dorfs auf einem 
Bauernhof. Wie habt ihr euch organisiert, dass ihr 
trotzdem regelmässig ins Training kommen könnt?
J: Mittlerweile fahren wir beide Auto, früher wurden 
wir gefahren.

Wie habt ihr aus TV-Sicht die letzten zwei Jahre 
mit den vielen Corona-Massnahmen erlebt?
J: Die Zeit war anders. Ich freue mich heute wieder 
mehr aufs Training als noch vor zwei Jahren. Gefühlt 
hat sich aber auch das Soziale verändert. Früher sas-
sen wir nach dem Training nicht so oft und lange 
zusammen und haben noch etwas getrunken. Das 
haben wir letztes Jahr bei schönem Wetter wirklich 
praktisch immer gemacht.
S: Ich fand es cool, dass der TV immer etwas ge-
macht hat, wenn es die Möglichkeit gab. Sei es On-
line-Training zu Hause oder dann im März draussen 
in der Kälte.

TV-Life: Ihr seid beide fleissige Turnerinnen. 
Was gefällt euch am TV?
Julia (J): Ich mag den Kontakt zu anderen Leuten und 
unsere Gruppe an sich.
Stefanie (S): Ich mag, dass wir im Training so viele 
verschiedene Sachen machen.

Ist der TV auch bei euch zu Hause ein Thema?
J: Ja, aber nicht nur positiv (lacht). Manchmal kom-
men wir erst spät abends heim und ich muss am 
Samstagmorgen oft früh aufstehen. Ansonsten in-
teressiert sich unser Grossvater sehr für den Turn-
verein, er war früher auch im TV Zeiningen. Er ist 
sehr stolz auf uns.

Wie kam es dazu, dass ihr in den TV gekommen seid?
S: Wir waren schon immer in der Jugi und kamen 
dann automatisch in den TV. Da Julia damals schon 
im TV war, war der Übertritt einfacher für mich.

Wie lief der Übertritt ab?
J: Es war nicht ganz einfach, da ich damals gerade 
meine Lehre begonnen habe. Ich hatte lange Ar-
beitstage und manchmal war ich zu müde, um dann 
noch in den TV zu kommen. Ich habe damals Naïma 
gut gekannt, die auch im TV war. Das hat es einfa-
cher gemacht.
S. Ich habe schon etwas früher – noch während der 
Schule – in den TV gewechselt. Ich bin froh, dass ich 
so nicht den schulischen und sportlichen Wechsel 
gleichzeitig hatte.

Was sind eure Highlights in einem TV-Jahr,  
wenn nicht gerade Pandemie-Zeit ist?
S: Das Turnfest. Die Wettkämpfe geben uns ein Ziel 
im Training. Das finde ich cool.
J: Genau. Mir gefallen auch das Zusammenhocken 
und der Kontakt untereinander.

«Der Turnverein ist 
unsere Infozentrale»
Zwei Mitglieder des Turnvereins im  
Gespräch mit dem TV-Life.

■ Text   	Mira Güntert
■ Fotos 	Celina Kuoni

Von Angesicht zu Angesicht

I N T E R V I E W
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Es fehlt meistens nur dann die Motivation, 
bis man mal hier ist.
J: Ich komme meistens direkt von der Arbeit und 
kann so in der Zwischenzeit nicht gross abschal-
ten. Wenn ich nicht direkt komme, ist es manchmal 
schwieriger.

S: Ich bin ja eh den ganzen Tag in der Schule, da ist 
es kein Problem, dass ich am Abend zu müde wäre.

Ihr seid Schwestern. 
Was sind eure Gemeinsamkeiten?
J: Wir sind beide sehr ehrgeizig.
S: Genau, wenn wir etwas machen, dann ziehen wir 
es durch. Eigentlich sind wir uns insgesamt sehr ähn-
lich.

Gibts Punkte, in denen ihr euch unterscheidet?
S: Ich bin eher theoretisch und Julia eher praktisch 
veranlagt.

Was ist das Gute, wenn man in einem Verein ist?
J: Ich kann von mir sagen, dass es die Leute sind. Man 
sieht andere Leute als im Alltag. Wir auf dem Hof 
sehen sowieso nicht so viele Leute den ganzen Tag. 
Der Turnverein ist für uns ein bisschen die Infozen-
trale, was im Dorf so läuft (lacht). Auch lernt man, 
wie man mit Leuten umgeht, die man in seinem All-
tag wahrscheinlich nicht antreffen würde.

Welche Trainingsinhalte gefallen euch 
am besten im TV?
S: Spiele!
J: Ich mag auch Spiele. Und Leichtathletik, vor allem 
Kugel- und Steinstossen und Schleuderball.
S: Das ist vielleicht auch noch ein Unterschied zwi-
schen uns beiden. Julia mag die Disziplinen, die auf 
die Arme gehen. Ich mag beinlastige Disziplinen wie 
Sprint und Weitsprung viel lieber.

Und was mögt ihr nicht so in den Trainings?
J: Joggen.
S: Ja, vor allem, wenn es kalt ist.

Aber ihr lasst euch das nicht gross anmerken.
J: Man macht es dann halt einfach, ja. Ich suche 
mir manchmal ein Grüppchen, das auch in meinem 
Tempo läuft.

Hat euch die Pandemie enger 
zusammengeschweisst?
J: Ja, oder vielleicht geniessen wir den Kontakt mit 
den Leuten jetzt einfach erst recht. Während des 
Lockdowns hat man ausser bei der Arbeit fast nie-
manden getroffen.

Ihr besucht beide dreimal in der Woche Trainings, 
wenn es die Zeit zulässt. Habt ihr noch andere 
Hobbys?
J: Nein, nicht gross. Im Winter ist das schon ziem-
lich viel, weil dann noch die Unihockey-Spieltage am 
Wochenende stattfinden.

Wie motivierst du dich nach einem langen 
Arbeitstag fürs Training?
J: Hier kann man Dampf ablassen, abschalten, an an-
dere Dinge denken.

Es ist also kein «Müssen»?
J: Je nachdem schon, aber es tut ja auch gut.

Julia Brogli 
Julia Brogli (20) lebt in 
Zeiningen und ist seit 
4  Jahren Mitglied im 
Turnverein Zeiningen. Sie 
ist in den Sparten Leicht-
athletik und Unihockey 
dabei. Julia ist gelernte 
Floristin und macht zur-
zeit eine Zweitausbil-
dung zur Landwirtin.

Stefanie Brogli 
Stefanie Brogli (18), Julias 
Schwester, lebt in Zei-
ningen und ist seit 2 Jah-
ren Mitglied im Turnver-
ein Zeiningen. Sie ist in 
den Sparten Leichtathle-
tik und Unihockey dabei. 
Stefanie ist Schülerin.
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Das Turnerjahr 2021 hat für die Aktiven der Männer-
riege Zeiningen sehr individuell begonnen. Da immer 
noch kein gemeinsames Präsenzturnen in der Halle 
möglich war, wählte unser Oberturner jede Woche ein 
neues Fitness-Programm aus, welches wir zu Hause 
online anschauen und nachturnen konnten. So indivi-
duell wie wir damit trainieren konnten, so variabel war 
auch der Fitnessstand, als endlich der Frühling kam 
und wir uns wieder draussen treffen konnten.

Geduld zahlte sich aus, GV konnte stattfinden
Die geplanten Turnfeste wurden schon früh in der 

Saison abgesagt, was wir sehr bedauerten. Dafür war-
teten wir mit viel Geduld mit der Durchführung der 
GV zu. Nach vielen Verschiebungsrunden konnte diese 
schlussendlich doch physisch stattfinden. Das Warten 
lohnte sich und wir konnten in der Taube nach Speis 
und Traktanden auch den kräftigen Durst löschen. Ne-
ben der Aufnahme der Neumitglieder war der Wech-

sel im Vorstand ein 
wichtiges Traktandum 
der GV. Der bisherige 
Präsident, Peter Jeck, 
übergab sein Amt an 
den Nachfolger Daniel 
Graf, der neue Ober-
turner heisst Dieter 
Hofer und als Aktuar 
stellte sich Jöggi Schä-
rer zur Verfügung.

Obwohl viele Anlässe im Jahresprogramm 
der Männerriege Zeiningen abgesagt 
worden waren, erlebten die Turner ein Jahr 
voller Abwechslung und sportlichen wie 
auch geselligen Höhepunkten.

■ Text	 Jöggi Schärer 
■ Fotos	 Jöggi Schärer und Hans Wagner

Abwechslungsreiche Saison
Hornussen auf der Turnfahrt
Die letztjährige Turnfahrt führte uns in die Walliser 

Weinberge und zum Hornussen ins Entlebuch. Die Mi-
schung aus geselligem Zusammensein, interessanten 
Besichtigungen und Vorführungen sowie sportlicher 
Betätigung begeisterte alle Teilnehmer.

Männerriege
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Sieg am Schlurpencup
Auch die Faustball-Freiluftsaison war kurz und re-

duziert, das Wetter und Corona spielten leider gegen 
uns. Trotzdem konnten zwei Heimspielabende durch-
geführt werden, die etwas Wettkampfatmosphäre 
auf die Zeininger Sportanlage brachten. Mit 28 teilneh-
menden Teams kam es am Finalturnier in Stein aber 
doch noch zu einem Höhepunkt in der Sommersaison. 

Die Faustball-Hallensaison wurde mit dem Schlur-
pencup in Münchwilen eröffnet und dies gleich mit 
vollem Erfolg. Das Team um Hans Wagner holte sich 
den Sieg und durfte den Schlurpen füllen, um auf den 
Sieg anzustossen. Herzliche Gratulation!

Oktoberfest als Höhepunkt
Gesellige Aktivitäten kamen das ganze Jahr hindurch 

nicht zu kurz. Vom Frühlingsfest am Gründonnerstag 
über die Kutschenfahrt beim Sommerplausch und den 
Festbetrieb am RAIFFEISEN Zeininger Halbmarathon 
gab es genügend Gelegenheiten. Höhepunkt war 
das Oktoberfest, welches am 23. Oktober in der dafür 
frisch herausgeputzten und themengerecht dekorier-
ten Rampenschüre erfolgreich durchgeführt wurde.

Mit dem Weihnachtsbaumverkauf im Dezember en-
dete eine weitere aktive Saison der Zeininger Männer-
riege. ■ ■ ■ENDE

Training

Donnerstag: 19.30–21.30 Uhr

Turnhalle Brugglismatt
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50
JAHRE

50 Jahre Walter Hasler AG.
Das gesamte Team der Walter Hasler AG freut sich 
darauf, Sie in unserem Jubiläumsjahr willkommen zu 
heissen!

Walter Hasler AG
Schützenweg 4, 5070 Frick
Telefon +41 62 865 05 50, www.hasler-mercedes.ch

Erfahren Sie mehr
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Pensioniertengruppe

Eingeschränktes Jahresprogramm

Der Startschuss für die Aktivitäten der Pensionier-
tengruppe war der Donnerstag, 24. Juni 2021. Geplant 
war der traditionelle «Häxehüsli-Hock». Jedoch mach-
te das Wetter nicht mit, sodass kurzfristig ein Besuch 
im Velo-Museum in Oeschgen organisiert wurde. In 
den Zivilschutzräumen der Schul- und Sportanlage 
wurde uns unter sehr kompetenter Führung von Frau 
Wieser die Geschichte rund um die noch sehr gut er-
haltenen Fahrräder und Motorräder vermittelt. Beim 
anschliessenden Apéro und später bei Wurst- und Kä-
sesalat im Gasthaus zur Taube wurde noch lange über 
frühere Zeiten mit den eigenen Vehikeln diskutiert.

Wie jedes Jahr durften wir wiederum das verscho-
bene Gastrecht bei herrlichem Wetter im «Häxehüs-
li» Ende Juli geniessen. Die von der eigenen Kasse 
bezahlten Grillbratwürste wurden von einer fast 
lückenlosen Pensioniertenschar mit 18 Teilnehmern 
vertilgt.

 
Am Freitag, 20. August, stand wieder einmal der 

«Schnällscht Zeiniger» auf dem Programm. Wir von 
der Pensioniertengruppe waren für das leibliche 
Wohl der Kinder sowie der Besucherinnen und Besu-
cher verantwortlich. Anlässlich des 1. RAIFFEISEN Zei-
ninger Halbmarathons, der am Samstag stattfand, 
durften wir die Infrastruktur der Festwirtschaft be-
nützen, was uns sehr entgegenkam. Machten doch 
dieses Jahr rekordverdächtig rund 70 Kinder mit. Al-
len Teilnehmenden wurde eine Wurst vom Grill mit 
einem Getränk vom Turnverein offeriert.

Auch im Jahr 2021 fielen einige geplante  
Aktivitäten der Corona-Pandemie zum Op-
fer. Trotzdem liessen es sich die Pensionierten 
nicht nehmen, viele gemütliche und kultu-
relle Stunden miteinander zu verbringen.

Auch an der von der Männerriege organisierten 
Turnfahrt ins Wallis sowie an der Herbstwanderung, 
die von den Turnveteranen Oeschgen durchgeführt 
wurde, nahmen einige unserer Mitglieder teil. 

Kameradschaft und Krustentiere 
Jeden letzten Donnerstag im Monat trifft sich die 

Pensioniertengruppe, um die Kameradschaft zu pfle-
gen und einen gemütlichen und geselligen Nach-
mittag oder sogar einen ganzen Tag  miteinander zu 
verbringen. Ende September stand die Besichtigung 
der «SwissShrimp»-Farm in Rheinfelden auf dem 
Programm. 13 frohgelaunte Mitglieder kamen in den 
Genuss einer sehr eindrücklichen Führung durch die 
Bäderhalle der Shrimps-Farm. Unter fachkundiger 
Führung von Frau Bürgi wurde den pensionierten 
Männerrieglern die Aufzucht der Shrimps, auch Gar-
nelen genannt, näher vermittelt. Am Schluss durfte 
jeder eine Köstlichkeit mit nach Hause nehmen. Ein 
sehr interessanter Nachmittag, der bei einem feinen 
«Zobig» im Gasthaus zur Taube ausklang. Natürlich 
fand alles unter den drei «G» statt. 

Nach dem Redaktionsschluss fanden noch folgen-
de Aktivitäten statt: der Herbstbummel, das Plausch-
Volleyballturnier, der Schlusshock mit Jassen und Ke-
geln im Restaurant Rössli in Zuzgen.  

Allen, die sich um das Wohle der Pensionierten 
kümmern, sei an dieser Stelle zu danken.

■ Text	 Meinrad Schibli und Ruedi Urben 
■ Foto	 Unbekannt

■ ■ ■ENDE
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Das Jahr 2020 hat mit geschlossenen Turnhallen 
geendet und leider im 2021 nicht anders begonnen. 
Was also tun, wenn es draussen bitterkalt ist und 
gewohnte Turnstunden nicht möglich sind? Es kann 
doch nicht sein, dass bewegungsfreudige Frauen in 
Bewegungslosigkeit verharren! Wie also bringt man 
Bewegung, Spiel, Spass und Spannung an die Frau, 
wenn offiziell Distanz verordnet ist? 

Die Lösung hat Denise Vogel in der Gratis-App 
«Teamfit» gefunden. In dieser App registriert man 
sich als Team und sammelt bei Workouts, Joggen, 
Wandern bzw. Walken, Velo fahren, Schwimmen, 
Yoga usw. Punkte. Es gibt Punkte für jegliche vor-
definierte Bewegungskategorien sowie obendrein 
noch für Ausdauer und Kraft. Ab Februar ging die 
Jagd nach solchen Punkten los. Erst zaghaft wurde 
die App für die ersten Sparziergänge oder auf dem 
Weg zum Posten im Volg gestartet, um zu sehen, 
wie die App funktioniert. Auch die vorgefertigten 
Bodyweight-Workouts, die in der App hinterlegt 
sind, wurden getestet. In der zahlungspflichtigen 
Vollversion können Workouts auch aus hinterlegten 
Einzelübungen selbst zusammengestellt und für alle 
Teammitglieder zugänglich gemacht werden. Dies 
haben wir ebenfalls genutzt, um allen die gewohn-
ten Turnstunden-Workouts in 15-minütigen Slots zur 
Verfügung zu stellen. Einige Frauen haben durch die 
App sogar Yoga kennen und lieben gelernt und die 
Workouts regelmässig in ihren Alltag integriert.

Spaziergänge wurden immer länger
Die absolvierten Trainings, egal ob Spaziergang 

oder Workout, waren immer für alle einsehbar und 
man konnte sich innerhalb der einzelnen Workouts 
oder aufgrund von vielerlei Kategorien (z. B. anhand 
gelaufener Kilometer oder erarbeiteter Punkte) mit-
einander vergleichen und messen. Zudem hat uns 
Denise ein gemeinsames Punkteziel vorgegeben, 
dem wir uns zusammen mit jeder Art von Bewegung 
täglich nähern konnten. Bereits nach 14 Tagen haben 
sich Grüppchen gebildet, die sich gegenseitig einen 
Punkteschlagabtausch geliefert haben. So manche 
Schlacht jedoch ging nicht ohne Kollateralschaden 
aus. Da gab es Ehemänner, die sich beklagt haben, 
dass die Spaziergänge seit Einführung der App nicht 
mehr so gemütlich waren wie bisher. Es wurde im-
merzu noch die eine oder andere Weg-Schlaufe ein-
gebaut, weil die liebe Stimme in der App noch nicht 
die Vollendung eines weiteren Kilometers angekün-
digt hatte. Schliesslich gibt es nur Punkte für voll-
endete Kilometer. Zu Hause hat man natürlich auch 
keine Turnhalle, weshalb kurzerhand das Wohnzim-
mer zweckentfremdet wurde. Wenn spät abends 
oder noch knapp vor Mitternacht erst mit der Jagd 
nach Bewegungspunkten begonnen wurde, hatte 
die Familie plötzlich einen neuen Sportkanal live im 
Wohnzimmer, was Ehemann und Kinder nicht im-
mer toll fanden.

Frauenriege

Raus aus der Bewegungslosigkeit

Dass die Frauenriege Zeiningen innovativ 
ist, bewies sie schon einige Male. Im Jahr 
2021 nutzte sie die Vorzüge der Technik, um 
sich trotz Distanz fit zu halten.

■ Text 	 Pamela Suter 
■ Fotos	 Diverse
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Zurück in den Alltag
Dank dieser App waren wir uns trotz Distanz doch 

immer nah, hatten ein gemeinsames Ziel sowie viel 
Spass und Bewegung. Die App hatten wir bis zu den 
Sommerferien beibehalten, obwohl wir ab März in 
der Mittwochsgruppe in 5er-Gruppen als Turnstun-
denersatz wieder gemeinsam Walken gingen und 
dabei fleissig Punkte in der App gesammelt haben. 

Nach den Sommerferien konnten beide Turngrup-
pen (Dienstag und Mittwoch) endlich wieder mit of-
fiziellen Turnstunden starten. Die Dienstagsgruppe 
hatte bis zu diesem Zeitpunkt über ein Jahr keine 
Turnstunden mehr gehabt. Die Ü60-Frauen mussten 
Corona-bedingt auf viele gemeinsame Turnstunden 
verzichten. Die Mittwochsgruppe bereitete sich im 
August auf den RAIFFEISEN Zeiniger Halbmararathon 
(10km Walking) vor. Auch nach dem Laufanlass fan-
den die Turnstunden am Mittwoch draussen statt, 
sei es bei einer Velotour oder einer Yoga-Session in 
den Reben. Die kühleren Temperaturen und das ra-
sche Eindunkeln hat jedoch Ende September auch die 
Mittwochsgruppe wieder in die Halle geführt. Es war 
ein seltsames und zugleich tolles Gefühl, wieder in 
einer Turnhalle turnen zu dürfen.

Training
szeiten

Dienstag:

Mehrzweckhalle Mitteldorf

Mittwoch: 19.00–20.30 Uhr

Turnhalle Brugglismatt

19.00–20.30 Uhr

■ ■ ■ENDE
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	 28.01.	 Generalversammlung
	 25.02.	 Fasnachtsball
	 März	 Kant. Unihockey-Final
	 18.03.	 Hallen-LMM, Gipf-Oberfrick
	 14.05.	 Fricktaler Cup, Stein
	 22.05.	 LA-Einkampfmeisterschaft, Stein
	 28.05.	 UBS Kids Cup, Stein
	 16.06.	 Kantonalturnfest (Jugi), Wettingen
	 23.–26.06.	 Kantonalturnfest (TV), Wettingen
	 31.07.	 Bundesfeier (Organisation STV Riegen)
	 20.08.	 RAIFFEISEN Zeininger Halbmarathon
	 20.08.	 Schnällscht Zeiniger
	 26.08.	 Endturnen
	 27.08.	 Fricktal Games, Zuzgen
	 September	 Turnfahrt
	 24.09.	 Zeiniger Märt
	 November	 Fricktaler Unihockey-Turnier
	 04.11.	 Plausch-Volleyballturnier
	 19.11. 	 Basler Stadtlauf
	 19./20.11. 	 Fricktaler Unihockey-/  
		  Polysportivturnier, Sulz 
	 03.12.	 Chlaushock

	 Ausblick 2023
	 27.01.2023	 Generalversammlung 
	 17.02.2023	 Fasnachtsball 
	 23.09.2023	 Zeiniger Märt

T E R M I N E  2 0 2 2

Celina Kuoni (Präsidentin), 079 929 13 30 
celina.nietlispach@gmail.com

Stefanie Hohler (Kassiererin und J+S Coach),  
079 587 93 12, beffi_2@hotmail.com

Reto Freiermuth (Aktuar), 079 627 71 17 
reto.freiermuth@bluewin.ch

Simon Freiermuth (Technischer Leiter),  
079 585 77 93, simi.freiermuth@bluewin.ch

Mira Güntert (Presse & Propaganda), 079 259 43 94 
mira.guentert@gmail.com

Fabian Frick (Amt für Spezialaufgaben),  
079 254 61 25, fabianfrick@gmx.ch

Von links: Reto Freiermuth (Aktuar), Celina Kuoni (Präsidentin),  
Fabian Frick (Amt für Spezialaufgaben), Stefanie Hohler (Kassier und J+S Coach),  
Simon Freiermuth (Technischer Leiter), Mira Güntert (Presse & Propaganda)

Leichtathletik	 Simon Freiermuth	 079 585 77 93 
Jugi	 Tobias Wagner	 079 938 95 89 
Unihockey (Herren)	 Reto Freiermuth	 079 627 71 17 
Unihockey (Damen)	 Nadja Touzlidis	 079 399 00 61 
Männerriege	 Daniel Graf	 079 773 10 34 
Frauenriege (Di.)	 Brigitte Schmid	 061 851 22 22 
Frauenriege (Mi.) 	 Pamela Suter	 061 851 16 38 
Muki-Turnen 	 Mélanie Freiermuth	079 658 46 73 
Kitu	 Andrea Borgolte	 076 564 74 74 
Pensionierte MR	 Meinrad Schibli	 079 663 69 10 

L E I T E R T E A M

■ TV-LIFE-MAGAZIN 2021/ 2022 ■ Herausgeber Turnverein  
Zeiningen ■ Redaktion Celina Kuoni, celina.nietlispach@
gmail.com, Mira Güntert, mira.guentert@gmail.com, Stefa-
nie Hohler, beffi_2@hotmail.com ■ Gestaltung Luca Wunderlin,  
luca.wunderlin@bluewin.ch ■ Auflage 1200 Ex. ■ Druck  
swissprinted.ch ■ Versand Das TV-LIFE-Magazin wird in alle 
Haushaltungen der Gemeinde Zeiningen verteilt. Zusätz-
lich erhält jedes auswärtige Vereinsmitglied des TV Zeinin-
gen ein persönliches Exemplar zugestellt ■ Erscheinungsweise  
Einmal pro Jahr ■ Nachdruck Der Nachdruck einzelner Artikel ist 
nur unter Quellenangabe und nach erfolgter Zustimmung des 
Redaktionsteams genehmigt ■ Titelbild Startschuss zum ersten  
RAIFFEISEN Zeininger Halbmarathon ■ Das nächste TV-LIFE-MAGAZIN  
erscheint im Januar 2023, Redaktionsschluss ist am 31. Oktober 2022

I M P R E S S U M

I N S E R A T E P R E I S E

Ihre Treue wird belohnt! Unser Kombi-Angebot – 
ein Vorteil für langjährige Vereinsverbundenheit

3-Jahresabschluss	 Einzelpreise

1 / 3 Seite 
1. Jahr	 150.00 CHF
2. Jahr	 135.00 CHF
3. Jahr	 115.00 CHF

1 / 3 Seite 
150.00 CHF

1 / 2 Seite 
1. Jahr	 220.00 CHF
2. Jahr	 200.00 CHF
3. Jahr	 170.00 CHF

1 / 2 Seite 
220.00 CHF

1 / 1 Seite 
1. Jahr	 420.00 CHF
2. Jahr	 385.00 CHF
3. Jahr	 335.00 CHF

1 / 1 Seite 
420.00 CHF

Sie sparen 
50.–

Sie sparen 
70.–

Sie sparen 
120.–
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«Mein Name 
ist Häsler­
ich weiss 
Bescheid!» 
Zum Beispiel, wie man Ihre �� 
Heizung optimal einstellt. 

Dani Häsler, 
 Service & Disposition 

Bist Du fit wie Werni?
Von einem Fondssparplan, über ein professionell und 
aktiv verwaltetes Vermögensverwaltungsmandat bis zu 
einer umfassenden Finanzplanung. Die Raiffeisenbank 
Wegenstettertal steht Dir gerne zur Verfügung und macht 
Dich auch finanziell fit!

Im Tal, fürs Tal.

Raiffeisenbank Wegenstettertal

Haldengasse 1, 4314 Zeiningen
T 061 855 90 20

wegenstettertal@raiffeisen.ch
raiffeisen.ch/wegenstettertal




